
Info-Blatt
Frühling 2017

Mit freundlicher Unterstützung von

Programm NAVO-Jugendgruppe 2017

Sa 25. März, 9.00-11.30	 Materialsammlung

Sportplatz Wauwil	 (Vorrat Wildbienenhotels)

Sa 27. Mai, 10.00-14.30	 Maibummel mit 

Parkplatz Bahnhof Wauwil	 Überraschungsbesuch

Sa 8. Juli, 16.00 bis	 Moosnacht im Zelt Nr. 8

So 9. Juli, 12.00	 (JuGru und Erwachsenen)

Sa 26. August	 Vogelwarte

(Details folgen)	 (JuGru und Erwachsenen)

Sa 9. September, 8.00-13.30	 Ein Morgen beim NAVO

Parkplatz Linde Wauwil

Sa 21. Oktober	 Nistkasten-Tour 

(Details folgen) 	 (JuGru und Erwachsene)

Sa 18. November, 13.30-16.15	 Bunter Naturnachmittag

Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil	 (in der Wärme)

Anmeldung etc.: www.navowauwilegolzwil.ch

NAVO 

Natur- und Vogelschutzverein
Wauwil-Egolzwil und Umgebung

neuer Beobachtungsturm	 Foto: Sabine Gut

Vögel im Moos
Sonntag, 7. Mai, 6.00-10.00 Uhr
Treffpunkt:	 Parkplatz Weiermatt, 
	 Station SBB, Wauwil

Anmeldung bis 6. Mai an:
F. Xaver Kaufmann, 041 980 43 86
info@navowauwilegolzwil.ch

Rundgang ums Naturschutzgebiet.
Besuch des neuen Beobachtungs- 
turms der Vogelwarte, mit Sicht 
auf die neuen Tümpel und Weiher.
Viele verschiedene Vogelarten zum 
Beobachten.

Bei jeder Witterung!
Feldstecher mitnehmen.

Jedermann ist herzlich eingeladen

Haben sie gewusst …

dass Sie mit gekaufter Blumenerde ohne Torf Moore schützen?

Der Torf in den bei uns erhältlichen Blumen- und Gartenerden

wird nämlich im Baltikum in Hochmooren abgebaut. Dadurch

wird der Lebensraum einzigartiger Tiere und Pflanzen zerstört

und klimaaktive Kohlendioxide freigesetzt. Die Verwendung

von Torf ist nicht mehr zeitgemäss und auch nicht mehr nötig,

da es ebenbürtige Torfersatzprodukte aus Kompost, Holzfasern

und Rindenabfälle gibt. Denken Sie also daran beim nächsten

Blumenerdenkauf, Sonnentau und Hochmoorgelbling danken

es Ihnen! Weiteres dazu unter www.navowauwilegolzwil.ch

blattgrüngartenblattgrüngarten GmbH
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NAVO Wauwil-Egolzwil 

SOS-Dienst
Sabine Gut
041 980 07 57
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NAVO Beobachtungstipp
Kiebitze im Wauwilermoos
Der Kiebitz kann zur Zeit hervorragend bei uns beobachtet werden. Mit seinem auffälligen Ruf und seinem kapriolen-haften Flug ist er leicht zu erkennen (Ruf zu hören auf http://www.vogelwarte.ch/de/voegel/voegel-der-schweiz/kiebitz.html). Er gehört zu den Limikolenarten und brütet in der offenen Landschaft am Boden. Der beinahe aus unserer Heimat verschwundene Vogel, hat sich dank grossen Be-mühungen wieder verbreiten können. Der Kiebitz ernährt sich von Insekten, Samen und Würmern. Seine Feinde sind hauptsächlich Beutegreifer wie Fuchs oder Dachs, weshalb die Brutstellen oft kleinräumig eingezäunt werden. 

Rezeptidee
Salat «Frühlingsgruss»
Grüner Salat anreichern mit Wild-
kräutern, jungen Blättern oder Blüten, wie Löwenzahn, Sauerampfer, Wiesen-schaumkraut, Vogelmiere, Hirten-
täschchen, Schafgarbe, Spitzwegerich, Gänseblümchen u.v.m.

	 Die Blätter waschen, ausser wenn es 	 grad frisch geregnet hat. Diese an einer 	 milden Salatsauce anrühren evt. mit 	 etwas Rahm verfeinern, so kommen 	 die individuellen Aromen der Wild-	 kräuter zur Geltung.

Natürlich werden die Kräuter auf 
möglichst ungedüngten Wiesen oder Streifen gesammelt, die nicht direkt 
an einem Hundespazierweg liegen. 

En Guete

Kolumne
Frühlingsputz für Körper und Geist, 
dazu bräuchten wir nicht weit 
reisen!
Die ersten warmen Sonnenstrah-
len, die die Düfte wieder erwachen
lassen, Vogelgezwitscher als 
Ohrenschmaus sowie die ersten 
Blümchen und Blätter, klein und 
kraftvoll. Die Natur hat es für uns 
so eingerichtet, wir bräuchten uns 
nur zu bedienen, hinzuhören und 
etwas Zeit zu entbehren. Gänse-
blümchen mit extra viel Vitamin C, 
zarte Schafgarbe oder Löwen-
zahnblätter mit den wichtigen 
Bitterstoffen, Sauerampfer oder 
Brennesselblätter. – Man nehme 
das nebenstehende Rezept, 
erkundige sich z.B. im Internet 
oder der Fachliteratur im Falle der 
Unkenntnis, verbinde die Vorbe-
reitungen mit einem Spaziergang 
et voilà: schon haben sie etwas 
enorm Gutes für sich getan!

Ihnen eine gesunde Zeit!

Sabine Gut

Kiebitz im Flug	
Foto: naturschutz.ch

Kiebitz	
Foto: birdlife.ch
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Schafgarbe


